
Im Osten 
was Neues?
Engagementförderung im  
ländlichen Raum
am 23. November 2007 
10 bis 16 Uhr in Magdeburg
 

Fachtag der Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen 

in Kooperation mit den Bundesländern Sachsen-
Anhalt, Brandenburg, der Thüringer Ehren-
amtsstiftung und der Stiftung Demokratische 
Jugend

mit Unterstützung des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

sowie der Landesarbeitsgemeinschaften für 
Freiwilligenagenturen Brandenburg, Sachsen-
Anhalt und Sachsen



Liebe Leserinnen 
und Leser, 

mit dem vorliegenden Programm laden wir Sie 

sehr herzlich nach Magdeburg ein. 

Der Fachtag beschäftigt sich mit der Förderung von 

freiwilligem Engagement und rückt dabei den 

ländlich geprägten Raum in Ostdeutschland in den 

Mittelpunkt.  

Ausgangspunkt der Veranstaltung sind besondere 

Entwicklungen, Potenziale und Strukturen von bürger

schaftlichem Engagement in Ostdeutschland. Ausge-

wählte Forschungsergebnisse des Nexus-Institutes 

geben dazu Auskunft und bilden den fachlichen Auf-

takt der Veranstaltung.

Wir haben für Sie solche Fachbeiträge ausgewählt, die 

vorhandene Erfahrungen der lokalen Engagement

förderung  bündeln, unterschiedliche Blickwinkel ein-

nehmen und für die praktische Arbeit vor Ort nützlich 

sein können. So kommen Expert/innen und Praktiker/

innen aus den Kommunalverwaltungen, aus Freiwilligen

agenturen, Stiftungen sowie anderen Organisationen 

zu Wort, die ihre Ideen und Konzepte in den einzelnen 

Foren präsentieren und zum Gespräch einladen. 

Welche neuen Strukturen sind für die Engagementför-

derung interessant? Was können wir von erprobten 

Praxiskonzepten lernen? Und welche lokalen Akteure 

sind mit ins Boot zu holen? – Wir hoffen, dass wir ge-

meinsam  mit Ihnen diese und andere Fragen während 

unserer Veranstaltung beantworten  können.

 

Und schließlich ist nicht nur fachliche Begleitung 

und Erforschung von Bürgerengagement gefragt, 

sondern auch politische Unterstützung. Dazu seien 

Sie neugierig auf die Beiträge der geladenen 

Gäste aus den Bundes- und Landesministerien. 

Unserer besonderer Dank gilt allen  

Akteuren und Unterstützern der Tagung.
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Programm
 

 10.00 Uhr

Eröffnung und Einführung

Christoph Linzbach, Unterabteilungsleiter der Abteilung Familie, 

Wohlfahrtspflege und Bürgerschaftliches Engagement, Bundesmi­

nisterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

 10.15 Uhr

Eröffnungstalk mit: 
n	 �Prof. Dr. Christiane Dienel, Staatssekretärin im Ministerium für 

Gesundheit und Soziales Sachsen-Anhalt
n	 �Viola Seeger, Robert Bosch Stiftung 
n	 �Hermann Ströbel, Vorstandsvorsitzender der Thüringer  

Ehrenamtsstiftung
n	 �Andreas Pautzke, Geschäftsführer Stiftung Demokratische 

Jugend

Moderation: Jürgen Schultheis, Frankfurter Rundschau

 11.00 Uhr

Impulse im Plenum  

„Engagementförderung im ländlichen Raum“ 
n	 �Dr. Hans-Liudger Dienel, nexus Institut für  

Kooperationsmanagement und interdisziplinäre Forschung 
n	 �Kerstin Brandhorst, bagfa

Moderation: Brigitte Manke, Thüringer Ehrenamtsstiftung 

 12.00 Uhr

Mittagspause

 13.00 Uhr

Strategien und Praxisbeispiele zur Engagementförderung 

Forum 1:  

Entwicklungszentren für Bürgerengagement:  

Mehrgenerationenhäuser und Bürgerstiftungen in Kooperation 

mit Freiwilligenagenturen

Impulse: Uwe Lummitsch, Erneuerungsgesellschaft Wolfen;  

Bernd Münzberg, Unstrut-Hainich-Kreis;  

Doris Voll, Bürgerstiftung ZwischenRaum 

Moderation: Julia Seßar, Landesarbeitsgemeinschaft der 

Freiwilligenagenturen in Sachsen

Forum 2: 

Freiwilligenagenturen auf zwei Beinen –  

neue Wege der Engagementförderung und Kooperationen  

für den ländlichen Raum 

Impulse: Frank Bannert, Saalekreis (angefragt);  

Manfred Bauer, Staatskanzlei Brandenburg;  

Frank Gerhold, FreiwilligenZentrum Kassel;  

Steffi Wiesner, Freiwilligenkoordination Potsdam-Mittelmark 

Stephan Würz, LandesEhrenamtsagentur Hessen

Moderation: Kerstin Brandhorst, bagfa

Forum 3: 

Jugend engagiert im ländlichen Raum?!  

Strategien, Projekte und Erfahrungen in Ostdeutschland

Impulse: Prof. Dr. Christiane Dienel, Ministerium für Gesundheit 

und Soziales Sachsen-Anhalt;  

Franziska Kietzmann, Freistil – Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt; 

Sylvia Dammmüller, Landjugend Sachsen;  

Heidemarie Rubart, Stiftung Demokratische Jugend 

Moderation: Olaf Ebert, Landesarbeitsgemeinschaft der  

Freiwilligenagenturen in Sachsen-Anhalt

 15.00 Uhr

Podiumsdiskussion  

„Perspektiven der Engagementförderung“   
n	 �Dr. Hermann Onko Aeikens, Staatssekretär im Ministerium  

für Landwirtschaft und Umwelt des Landes Sachsen-Anhalt
n	 �Clemens Appel, Chef der Staatskanzlei Land Brandenburg
n	 �Dr. Hans-Jürgen Schmidt, Bundesministerium für Verkehr,  

Bau und Stadtentwicklung 

Moderation: Jürgen Schultheis, Frankfurter Rundschau

 16.00 Uhr

Ende



Anmeldung 
 

 

Anmeldung bis zum 15. November 2007
n	 �per Fax 030 / 28 09 46 99 oder 
n	 �per Post an  

bagfa, Torstraße 231, 10115 Berlin

Die Anmeldebestätigung erhalten Sie bis zum 19. November per 

Mail. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl ist vorgesehen.

 

Fachtag „Im Osten was neues? – Engagementförderung im 

ländlichen Raum“ am 23. November 2007 in Magdeburg

m	 �Hiermit melde ich mich verbindlich für den Fachtag an. 

 

Datum, Unterschrift

Name, Vorname

Funktion

Institution

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Internetadresse der Einrichtung

 

 

Ich melde mich an für das folgende Forum (bitte ankreuzen)

m	 �Forum 1 – Entwicklungszentren für Bürgerengagement 

m	 ��Forum 2 – Freiwilligenagenturen auf zwei Beinen

m	 �Forum 3 – Jugend engagiert 



Veranstaltungsort 
 

 

Tagungszentrum des Ministeriums für Gesundheit und  

Soziales des Landes Sachsen-Anhalt

Turmschanzenstraße 25

39114 Magdeburg

Informationen zur Anreise finden Sie unter: 

www.sachsen-anhalt.de

 

Organisation 
 

 

Bundesarbeitsgemeinschaft der  

Freiwilligenagenturen e.V. (bagfa)

Kerstin Brandhorst

Torstraße 231, 10115 Berlin

Telefon: 030/20 45 33 66

kerstin.brandhorst@bagfa.de

www.bagfa.de




